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L2P in einfach
Aus der Reihe

”
Nützliche Tools, Teil XY“: wer hier ein paar

Semester studiert hat, der wird nicht umhin kommen in re-
gelmäßigen Abständen im Lehr- und Lernportal der RWTH
(kurz L2P) neue Dokumente und Lernmaterialien herunterzula-
den. Viele von euch werden mittlerweile herausgefunden haben,
dass man sich per eMail und RSS-Feeds über neue Dokumen-
te informieren lassen kann, was ja ganz nett ist. Sich in dieses
System aber andauernd einloggen zu müssen, nur damit man
mal wieder ein einzelnes Dokument bekommt, kann einen mit
der Zeit aber ziemlich nerven.
Ein Student der RWTE2H fand das so blöd, dass er kurzerhand
eine kleine Software namens Sync-my-L2P entwickelt hat, die
einmal eingerichtet mit einem Klick alle neuen Dokumente her-
unterlädt und einsortiert. Herunterladen könnt ihr sie für Linux,
Mac OS und Windows unter http://www.sync-my-l2p.de/.
Dass die Software vertrauenswürdig ist und nicht etwa euer
TIM-Login abschnorchelt, könnt ihr außerdem recht einfach
überprüfena: Sync-my-L2P ist open source und steht auch auf
github zur Verfügung. SynchronGeier Marlin

a Werdet ihr aber nicht. Weil ihr zu faul seid und diesem Artikel vertraut.
muhahaha

”
Hast du ne Schraube locker???“

So oder so ähnlich werden wohl die Reaktionen gewesen sein,
als vor einigen Monaten eine Gruppe verdatterter Physiker
verkündete

”
Wir haben überlichtschnelle Neutrinos entdeckt!“

Der ein oder andere mag sich an diese Aufsehen erregende Ent-
deckung erinnern: Neutrinosa wurden vom CERN zu einem
730km entfernten Detektor in Italien geschossen, wo sie sage
und schreibe 57,8 Nanosekundenb früher ankamen, als das Licht.
Angesichts der Bedeutung dieser Entdeckung kann man Reak-
tionen, wie die im Titel dieses überaus informativenc Artikels,
durchaus nachvollziehen - immerhin hieße das, dass die Relati-
vitätstheorie, bzw. die Annahme, die Lichtgeschwindigkeit sei
die absolute Obergrenze, so ohne weiteres nicht stimmt. Irgend-
wann scheinen sich die Verantwortlichen dann aber doch obige
Frage zu Herzen genommen zu haben, und so nahm diese Ge-
schichte eind banales Ende:

”
Äh... muss dieses Kabel so lose

sein?“ Autsch. ÜberlichtGeier Sebastian

a Elementarteilchen mit extrem kleiner Masse
b ± 7,8 (stat.) + 8,3/- 5,9 (sys.)
c und nicht auf’s Wetter bezogenen
d vorläufigese

e Um sicher zu gehen werden natürlich noch weitere Versuche durch-
geführt.



Termine
∞ Mo 19∞ Uhr, Fachschaft: Fachschaftssitzung.

∞ Mo-Fr 12–14∞ Uhr, Fachschaft: Fachschafts-Sprechstunde.

∞ Dienstags, überall: 22∞ Uhr–Schrei.

Eine neue Methode der Geldein-
treibung
Für viele Studis ist es mittlerweile zu einem Hobby geworden,
den bösen Fängen der GEZ zu entfliehen. Egal wen man fragt,
fast jeder hat ein lustige Geschichte über seine Begegnung mit
der Zentrale vorzuweisen. Nun möchte diese nachziehen und hat
eine neue Spielerunde eröffnet. Denn bisher hatte man GEZ-
Gebühren zu zahlen, deren Höhe an dem Besitz großer oder
neuartiger Geräte bemessen wurde. Ab 1. Januar 2013 gibt es
keine

”
Gebühren“ mehr. Sie werden ersetzt durch den

”
Rund-

funkbeitrag“a.
Der Rundfunkbeitrag in Höhe von 17,98 Euro (es gibt von nun
an keine Unterscheidung der Geräte mehr) soll ab nächstem
Jahr von jedem Haushalt gezahlt werden. Auch reine Compu-
terhaushalte, also ohne Fernseher oder Radio, werden künftig
zur Kasse gebeten. Auf der Homepage des neuen Beitrags wird
einem versichert, dass es von nun an für alle leichter wird. Denn
unverheiratete Paare, die zusammen leben, oder Wohngemein-
schaften müssen nun nur noch einen Beitrag zahlen und nicht
jeder einzeln. Auch sind BAföG-Empfänger weiterhin befreit.
Auf meine Anfrage, was denn nun geschähe, sollte bei einem
Paar oder einer WG einer von beiden kein BAföG erhalten (der
andere bzw. die anderen aber schon) muss trotzdem der Beitrag
in voller Höhe geleistet werden.
Nun wird es spannend, wie Studis, die bisher sehr
standhaft waren, auf diese Herausforderung reagieren wer-
den. Denn man kann sich kaum vorstellen, dass ab
jetzt nur noch BAföG-Empfänger einen WG-Platz kriegen.

GebührenGeier Valentina
a Kommt euch der Euphemismus bekannt vor?

Das böse Wort mit F
Gleichstellung. Das ist das Büro auf dem Weg zur Toilette in
der Fachschaft. Das sind Leute, die am Liebsten alle unsere Pro-
fessorinnena in allen Hochschulgremien sehen würden. Das sind
Sozialwissenschaftlerinnen, die sich lautstark darüber aufregen,
dass nicht mehr Frauen technische Fächer studieren. Gleichstel-
lung, das ist das Binnen-i.b

a Im Fall der Informatik: Beide
b Fun Fact: In den von der Gleichstellungsbeauftragten herausgegebenen
Richtlinien zur geschlechtergerechten Sprache werden das Binnen-i und
ähnliche LesehürdenInn innen nicht erwähnt, dafür wird für mehr Krea-
tivität im Sprachgebrauch plädiert.c

c Trotzdem drängt sich mir die Ironie der Tatsache auf, dass solche Richt-
linien von einer Person kommen, die sich

”
Die Gleichstellungsbeauftragte“

nennt.

Feminismus. Noch schlimmer. Vereinsamte Männerhasserin-
nen. Oder männliche Althippies, die glauben, sie wüssten ge-
nau was die Frauen dieser Welt brauchend. Oder Kampfles-
bene.
Und eigentlich braucht man solche Auswüchse doch gar nicht
mehr. Frauen können wählen gehen, studierenf, absurde Un-
terhaltsforderungen durchsetzen, und sogar Bundeskanzlerin
werden. Letzteres passiert sogar so selten, dass die Aufmerk-
samkeit der Presse sicher ist – z.B. mit diesem Kommentar vom
Focus zu Merkels Kandidatur damals:

”
Je näher die 51-Jährige

der Kanzlerschaft kommt, desto häufiger sieht man sie auch
lachend, mit Make-up und flotterer Frisur.“ Gut, eine Frau
kann also Physik studieren, promovieren und Bundeskanzlerin
werden, muss sich allerdings auf den vorsichtigen Hinweis ge-
fasst machen, dass sie vielleicht doch besser Friseurin geworden
wäre, um sich neben den teils schlecht gekämmten Kollegen
nicht zu blamieren.
Aber genug von der Prominenz. Auch in unserer nächsten Um-
gebungg gibt es nämlich immer noch Indizien dafür, dass das
jeweils andere Geschlecht vielleicht doch nicht immer bevor-
zugt wirdh. Sicherlich habe ich – im Gegensatz zu Männern in
typisch weiblichen Berufen, denen noch nicht einmal zugetraut
wird, einen Staubwedel in der Hand zu halten – in der Informa-
tik noch keine offene Diskriminierung erfahren. Netter wäre es
allerdings schon, wenn sich Aussagen, die ich über Frauen in
meinem Studiengang höre, nicht so oft auf

”
Ich habe eine echte

Frau gesehen. Sie war nicht dekorativ genug um interessant zu
sein/ eine potentielle Paarungspartnerin/ als Paarungspartne-
rin zu abgenutzt.“ beschränken würden. Oder wenn eine Frau
kompetent sein dürfte, ohne dass ihr das als Männlichkeit aus-
gelegt wirdj.
Um es kurz zu machen: Ja, Gleichstellungsdiskussionen können
nerven, und ja, vor dem Gesetz haben Frauen wunderbare
Rechte, doch solange Frauen weichgezeichnet sein müssen und
kinderliebe Männer Schwuchteln oder pädophil sind, sehe ich
keinen Grund, nicht weiterhin lästig zu werden. Und wenn ihr
glaubt, dass mit den Geschlechterrollen in unserer Gesellschaft
alles in Ordnung ist, empfehle ich euch eine gute Dosis Spiel-
zeugwerbung. GeierIn Svenja

d Mehr Binnen-is.
e Das sind diese Frauen, die wild knutschend alles um sich herum zu
Klump hauen. Noch nie gesehen?
f Sozialwissenschaften. Für was anderes interessieren die sich nunmal
nicht, da kann man nichts machen.
g Nicht nur bei den Maschis
h Ja, es gibt dahingehend sowohl über Männer als auch über Frauen sehr
irrsinnige Vorurteile. Ich habe den Wahnsinn nur zufällig mein Leben lang
aus Frauensichti beobachten können.
i Übrigens zeigen Frauen – und Mädchenzeitschriften ungeahnte
Möglichkeiten, sich als Nerd schlecht zu fühlen, zum Beispiel weil man
eine Nase im Gesicht hat.
j Ob man’s glaubt oder nicht: Ich habe mir AfI weder angetan, um mei-
ne Kommilitonen durch den Anblick weiblicher Merkmale zu motivieren,
noch um mich selbst in den Vergleich männlicher Genitalien einzubringen.

Meld’ endlich deine Bachelorarbeit an, Jakob!


